
BM

check
für eine Lehr-  oder 

Schulbegle itende Berufsmatura

www.beruf-z.ch

Inputs für den Fotowettbewerb 

Berufswunsch / Wunschberufe

Der Verein Berufsbildung Zentralschweiz wird Mitte 
 August einen Wettbewerb ausschreiben. Lassen 
Sie sich und Ihre Klasse  an der Zebi  inspirieren. 
Die Ausschreibung wird an alle Lehrpersonen der 
Sekundarstufe I in den Zentralschweizer Kantonen 
verschickt.

Die Eingabefrist für die Fotos ist am 
16. Dezember 2016.

Zentralschweizer Berufsbildungsämter-Konferenz ZBK

Podiumsveranstaltungen 

Gymnasium und Berufsmatura gemeinsam auf dem Podium
Welcher Weg ist der richtige für mich? 

Zu diesem Thema werden an der Zebi zwei Podiumsveranstaltungen 
für Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler  sowie Lehrper-
sonen durchgeführt:
Samstag,  5. November 2016, 14.00  Uhr
Sonntag,   6. November 2016, 14.00 Uhr

An diesen Podiumsveranstaltungen diskutieren ein Student 
mit gymnasialer Matura, eine Vertretung der Gymnasien, eine 
BM-Absolventin, eine Vertretung der Berufsfachschule, ein Berufs-
bildner sowie eine Lehrperson der Sekundarstufe I über folgende 
Themen: 
-  Was beinhalten die beiden Ausbildungswege?
-  Was spricht für die Kanti, resp. für die gymnasiale Maturität?  
-  Was spricht für eine Lehrbegleitende Berufsmatura? 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmende. 
Den Flyer sowie die Anmeldekarte finden Sie auch auf  
www.beruf-z.ch > Produkte und Downloads

Podiumsveranstaltungen

Zebi 2016 vom 3.–6. November 2016
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Info-Parcours

 vom 3.–6. November 2016, Messe Luzern



Liebe Lehrerinnen und Lehrer

Unter dem Motto: «Mach den BM Checkup für eine 
 erfolgreiche Zukunft» will die Zentralschweizer 
 Be rufsbildungsämter-Konferenz ZBK bereits zum 
 dritten Mal an der Zebi  leistungsstarken Jugendli-
chen die Vorteile einer Lehr- oder Schulbegleiten-
den Berufs matura aufzeigen. 
– Informieren Sie Ihre leistungsstarken Schülerin-

nen und Schüler im Vorfeld über die Möglichkeit 
einer Berufsmatura und den damit verbunden 
Anforderungen. 

– Motivieren Sie die Lernenden, die die Fähigkeiten 
haben, zur Teilnahme am BM Checkup an einem 
– oder mehreren – Info-Parcours.

– Erarbeiten Sie zusammen mit den Jugendlichen 
einen kurzen Fragenkatalog für den BM Check up.

– Ermöglichen Sie auch den Austausch mit den 
Eltern und Erziehungsberechtigten und weisen 
Sie auf die Podiumsveranstaltungen am Sams-
tag und Sonntag hin. Geben Sie den Interessier-
ten einen Flyer mit nach Hause. Jugendliche, die 
am Samstag oder Sonntag mit ihren Eltern an 
den Parcours und an die Podiums veranstaltung 
kommen, können sich auch mit der Anmelde-
karte anmelden.
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Lehrpersonen
der Schülerinnen 
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Uri, 
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Verschiedene Ausrichtungen
An den Parcours für die folgenden fünf Ausrichtungen

Technik, Architektur, Life Sciences

Wirtschaft und Dienstleistungen (Typ Wirtschaft)

Wirtschaft und Dienstleistungen (Typ Dienstleistungen)

Gestaltung und Kunst 

Gesundheit und Soziales 

geben BM-Absolvierende und Ausbildner/innen Auskunft 
über Erwartungen und Erfahrungen.

Ablauf an der Zebi
Die gemeldeten Jugendlichen können sich am BM- Info-
Point beim Eingang die entsprechenden Teilnahme karten 
holen. Es ist auch möglich, zwei verschiedene Parcours 
zu absolvieren. Auf den jeweiligen Teilnahmekarten sind 
die Stationen mit Standnummern und entsprechen-
den Schulen und Ausbildungsorten angegeben, die die 
 Jugendlichen aussuchen können. Insgesamt müssen zwei 
Stempel eingeholt sowie ein Gespräch geführt werden, das 
von der betreff enden Person visiert wird, um am Wettbe-
werb teilzunehmen. Die mit den Kontakt daten  versehenen 
Karten werden in die Sammelbox am Info-Point beim Ein-
gang eingeworfen. 

Der Parcours wird auch am Samstag und Sonntag 
statt fi nden, da einige Jugendliche mit ihren Eltern am 
 Wochenende vorbeikommen.

Wettbewerb
Jeden Tag, das heisst am Donnerstag, Freitag, Samstag 
und Sonntag wird unter den jeweiligen Teilnehmenden 
eine Gewinnerin oder ein Gewinner ausgelost. Nach der 
Zebi wird der Gewinn zugeschickt. 
Jeden Tag werden je zwei USB-PowerBank – die Steck-
dose für unterwegs – ausgelost. 

Es ist davon auszugehen, dass die Schülerinnen und Schüler bereits 
einen Berufswunsch, resp. eine Richtung haben. Stellen Sie mit den 
Jugendlichen in der Schule einige mögliche Fragen zusammen, die sie 
dann an den jeweiligen Parcours stellen können, wie z.B.  
–  Was sind die Anforderungen/Vorteile einer Lehrbegleitenden oder 

einer  Schulbegleitenden Berufsmatura?
–  Warum haben Lernende den Lehrbegleitenden oder  Schulbeglei-

tenden Weg gewählt?

Melden Sie uns bitte die interessierten Jugend li chen 
mit der Anmeldekarte bis 21. Oktober 2016. 
Das erleichtert uns die Organisation und die Optimierung der Parcours.




